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GEMEINDEPRÄSIDENT
Geduld ist leise, stark und klar,
trägt dich weiter, Jahr für Jahr.
Wie ein Fluss, der ruhig fliesst,
bis er schliesslich alles giesst.

Sehr geehrte Wilenerinnen und Wilener 
Geduld ist oft nicht mein zweiter Vorname – und ich 
denke, dass es manchen von Ihnen auch so geht. Ich 
bewundere Menschen, die geduldig sind. Diese stillen 
Weisen, die warten können, ohne innerlich schon drei Al-
ternativpläne entworfen zu haben. Die in der Schlange 
stehen, ohne leise zu seufzen. Die darauf warten, dass 
sich Dinge fügen, wenn man ihnen nur genug Zeit lässt. 
Geduld hatte lange für mich etwas mit Aushalten zu 
tun. 

Mit Stillhalten. Mit «Jetzt reiss dich halt zusammen» und 
mit dem diffusen Gefühl, dass während ich geduldig 
bin, das Leben an mir vorbeigeht. Dabei weiss man in-
zwischen: Geduld ist keine Schwäche. Sie ist eine Fä-
higkeit. Eine innere Haltung. Und manchmal sogar eine 
Form von Liebe. Aber – und das ist mir wichtig – nicht 
immer.

Denn Geduld ist kein Allheilmittel. Sie ist kein Freifahrt-
schein und schon gar kein Garant dafür, dass am Ende 
alles gut wird. Geduld ist richtig, wenn sie schützt. Wenn 
sie Prozesse reifen lässt. Wenn sie Raum gibt über Ent-
wicklung, für Erkenntnis oder für Heilung. Und sie ist 

falsch, wenn sie uns klein hält, nur ein anderes Wort für 
Angst ist oder für die Gewohnheit. Oder für das Hoffen, 
dass sich etwas ändert, obwohl wir tief drinnen längst 
wissen: Es wird sich nichts ändern, solange wir nichts 
tun. 

Man muss lernen zu unterscheiden und das ist – Über-
raschung – alles andere als geduldig. Geduld ist dann 
richtig, wenn sie aus innerer Klarheit entsteht. Wenn ich 
spüre: Jetzt ist Warten klüger als Handeln. Wenn das 
Innere ruhig bleibt, obwohl äusserlich noch nichts pas-
siert. Wenn ich mir selbst vertraue, auch ohne sofortige 
Ergebnisse. Das gilt für Heilungsprozesse, für Trauer, für 
Beziehungen oder für die persönliche Entwicklung. Man-
che Dinge lassen sich nicht beschleunigen, ohne Scha-
den anzurichten. Aber es gibt auch eine andere Art von 
Geduld. 

Eine trügerische. Diejenige die sagt: Warte noch ein we-
nig, vielleicht wird ja alles von allein besser. Die Geduld, 
die eigentlich Stillstand ist oder Selbstverrat bzw. Angst 
vor Konsequenzen. Diese Form fühlt sich nicht ruhig an. 
Sie macht müde, zäh und unzufrieden. Man wird stiller, 
kleiner und vorsichtiger. Man erklärt sich selbst, warum 
man noch bleibt, noch wartet oder eben nichts verän-
dert. Und nennt dies dann Reife oder Vernunft.

Dabei ist es oft das Gegenteil. Manchmal ist es nicht 
mutig, geduldig zu sein. Sondern mutig, endlich zu han-
deln. Gelegentlich ist es nicht weise, noch zu warten. 
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Sondern klar, einen Schritt zu gehen. Und gelegentlich 
ist Geduld nichts anderes als das Hoffen, dass jemand 
anderes die Entscheidung trifft, die wir selbst nicht tref-
fen wollen. Deshalb kann ich nur appellieren, in sich zu 
gehen und anstehende wichtige Entscheidungen selbst 
in die Hand zu nehmen und zu agieren, denn Sie kennen 
die Lösung nämlich selbst mehr als gut. Denn dieser Ent-
schluss – egal, ob im beruflichen oder privaten Umfeld 
– darf weich sein, aber nicht selbstvergessen. Lassen 
Sie die Unruhe einfach zu, auch im Wissen, dass diese 
Turbulenzen in Ihrem Leben auslösen wird. Sie werden 
feststellen, wie frei Sie sich danach fühlen werden. Ein 
Versuch ist es wert, oder?

So weit, so gut. Trotzdem wird Geduld, wie eingangs 
erwähnt, nach wie vor, nicht mein zweiter Vorname wer-
den. Aber ich lerne, genauer hinzuhören, was auch im-
mer sie mir sagen will. Und das reicht fürs Erste.

In diesem Sinn wünsche ich Ihnen einen tollen Monat 
Mai, mit viel Geduld oder wichtigen anstehenden Ver-
änderungen in Ihrem Leben.

Herzliche Grüsse 

Michael Gieseck & Team

Baugesuche
Bitte beachten Sie unsere amtlichen Publikationen auf 
unserer Website www.wilen.ch

Sammlungen:
Grünabfuhr: 15.05.2026 / 28.05.2026

Öffnungszeiten am 1. Mai und Auffahrt/Pfingsten
Unsere Büros sind am Freitag, 1. Mai 2026 (Tag der Ar-
beit), sowie am Freitag, 15. Mai 2026 (Brückentag nach 
Auffahrt), und am Montag, 25. Mai 2026 (Pfingstmon-
tag), geschlossen.

Newsletter
Nutzen Sie unseren Abo-Dienst und erhalten aktuelle  
Informationen der Gemeinde wie auch das neueste  
WILEN.AKTUELL in digitaler Form. Registrieren Sie sich 
noch heute unter www.wilen.ch beim Direktzugriff  aufs 
News-Abo.

Wir gratulieren von Herzen!
Beim diesjährigen School Dance Award 2026, einem 
kantonalen Anlass in Kreuzlingen, haben die Schüle-
rinnen und Schüler aus Wilen kräftig abgesahnt. Viele 
Teams haben sich monatelang auf den Event vorbereitet 
und die Mühe wurde belohnt. Die Primarschüler/-innen 
der 5. & 6. Klasse aus Wilen haben neben dem Grup-
pensieg sogar noch den Gesamtsieg feiern dürfen. Aber 
auch die Teilnehmer der 7.-9. Klasse des Oberstufenzen-
trums Ägelsee aus Rickenbach und Wilen durften sich 
ehren lassen, denn sie holten sich in ihrer Kategorie den 
Gruppensieg ab. Wir können stolz auf die Jugend sein, 
dass sie mit ihrer tollen Performance und Choreografie 
die Jury und das Publikum begeistert hat. Weiter so!

MITTEILUNGEN DER VERWALTUNG

ÄRZTEZENTRUM WILEN

Ihre medizinische Versorgung Arztpraxis alcare ag 
an der Dorfstrasse 37, Tel. 071 521 31 32

GEBURTSTAGE MAI
Der Gemeinderat & das Team Wilen gratulieren folgenden  
Einwohnerinnen und Einwohnern herzlich zum Geburtstag:

-	 11.05.1928, Herr Josef Brändle zum 98. Geburtstag
•	 16.05.1956, Frau Irene Köppel-Rickli zum 70. Geburtstag

Falls Personen die Publikation des Geburtstages nicht wün-
schen, bitten wir, uns dies vorgängig mitzuteilen. Ohne 
Gegenbericht werden wir den Geburtstag veröffentlichen. 
Besten Dank. 

KIRCHEN

Ökumene
- 	� jeden Mittwochmorgen von 06.15 - 06.45 Uhr: Mor-

genlob für Männer mit anschliessendem Frühstück

Katholische Gottesdienste am Wochenende
- 	 Sonntag, 3. Mai, 10.30 Uhr Eucharistiefeier  
	 zur Erstkommunion
- 	 Samstag, 9. Mai, 18.30 Uhr, Eucharistiefeier
- 	 Samstag, 16. Mai, 18.30 Uhr, Eucharistiefeier
- 	 Samstag, 23. Mai, 18.30 Uhr, Eucharistiefeier,  
	 anschl. Apéro
- 	 Sonntag, 31. Mai, 11.00 Uhr, ökumenischer  
	 Familiengottesdienst (im KGZ)



Für unsere Tagesstruktur  
in Wilen suchen wir ab Mai  
oder spätestens August  
2026 folgende motivierten  
Mitarbeiter/-innen
Fachperson Betreuung für bis zu 85 % und optional für 
Springereinsätze.
Betreuungsperson für den Mittagseinsatz, jeweils an 
Dienstagen von 11.45 Uhr bis ca. 13.45 Uhr und optional 
für Springereinsätze.
Betreuungsperson für die Mittagseinsätze, jeweils von 
Montag bis Donnerstag, 11 45 Uhr bis ca. 13 45 Uhr und 
optional für Springereinsätze.

Alle Details wie Aufgaben, Anforderungen sowie unse-
ren Leistungen für alle 3 Positionen können Sie über die 
Homepage www.pswilen.ch abrufen.
Anfragen zu den Stellen, den Einsätzen und den Bewer-
bungsunterlagen richten Sie bitte an die Betriebskom-
mission-Präsidentin Barbara Jäger (071 911 22 90 oder 
barbara.jaeger@pswilen.ch)

VEREINE
Seniorenstamm Wilen
Dienstag, 12.05.2026/Vorinfo: Grillplausch am Diens-
tag, 09.06.2026 um 12.00 Uhr. Anmeldungen bitte bis 
05.06.2026 an Christa Singer unter Tel. 071 923 24 88

Mittagstisch Restaurant Sonne
Donnerstag, 28.05.2026

Stricknachmittag
Donnerstag, 21.05.2026

Was gehört in den Neophytensack?
Auch in diesem Jahr können Einwohnerinnen und Ein-
wohner den Neophytensack bei der Gemeindekanzlei 
beziehen und gefüllt wieder in einen Unterflurcontainer 
werfen oder der wöchentlichen Sammlung mitgeben. 
Das Angebot ist für alle kostenlos. Mit Ihrer Mithilfe leis-
ten Sie einen wichtigen Beitrag, um die Ausbreitung exo-
tischer Problempflanzen einzudämmen. Doch was ge-
hört eigentlich in den Neophytensack?
Im Neophytensack werden alle Pflanzenteile entsorgt, aus 
denen neue Pflanzen entstehen können – also alle fort-
pflanzungsfähigen Teile. Beim Sommerflieder sollten Sie 
deshalb verblühte Blüten und Samenstände abschneiden 
und im Neophytensack entsorgen. Auch Wurzelstücke 
oder Früchte des Kirschlorbeers können neue Pflanzen 
bilden und gehören daher in den Sack. Das übrige Pflan-
zenmaterial von Sommerflieder und Kirschlorbeer darf 
über die Grünabfuhr entsorgt werden. Bei krautigen Ar-
ten wie dem Einjährigen Berufkraut oder dem Schmal-
blättrigen Greiskraut sind die Samen und Wurzeln fort-
pflanzungsfähig. Aus praktischen Gründen wird jedoch 
die ganze Pflanze im Neophytensack entsorgt.
Mehr Infos unter www.neophytensack.ch

Arten mit Icons: Kirschlorbeer (links oben), Einjähriges 
Berufkraut (rechts oben) und Sommerflieder (unten) 

Katholische Gottesdienste an Werktagen
- 	 Donnerstag, 7. Mai, 09.00 Uhr, Wortgottesfeier  
	 mit Kommunion
- 	 Donnerstag, 21. Mai, 09.00 Uhr, Eucharistiefeier,  
	 anschl. Chile-Kafi
- 	 Donnerstag, 28. Mai, 09.00 Uhr, Eucharistiefeier
- 	 Freitag, 29. Mai, 17.00 Uhr, Maiandacht bei  
	 der Grotte Wilen

Rosenkranz
- 	 Mo/Di/Mi/Do/Fr im Mai, 19.00 Uhr,  
	 Rosenkranzgebet (ausser 29.05.)
- 	 Sonntage im Mai, 19.00 Uhr, Rosenkranzgebet

Gröttli-
Besenbeiz
Wilen
nur bei trockenem
Wetter 
im Gröttli-Garten

Getränke und Snaks

Lust auf ein
gemütliches
“Fiirobigbier”?
Dann komm zu uns.

Alle sind herzlich
Willkommen 
auch im
“Arbeitergwand”.

Freitags
29. Mai
5.+12. Juni 
17-21.30h
offen = gehisste
Fahne beim KGZ

Getränke und Snacks
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Kinderflohmarkt vom 
Elternverein Wilen

Neu am Samstagvormittag, 9. Mai 2026
Am Samstag, 09. Mai 2026, findet in der alten Turnhal-
le der Primarschule Wilen der beliebte Kinderflohmarkt 
statt. Von 9.00 bis 11.30 Uhr darf gestöbert, gefunden, 
getauscht und gefeilscht werden. Spielsachen, Bücher, 
Puppen usw. werden auf einer mitgebrachten Decke 
ausgestellt und zum Verkauf angeboten. Die Türöffnung 
zum Einrichten ist um 08.30 Uhr. Für die Besucher und 
Besucherinnen steht eine Kaffeestube mit Sitzgelegen-
heiten zur Verfügung. Der Elternverein Wilen freut sich 
auf viele Besucher. Monika Böhi und Barbara Jaeger

Step and Smile – Tanzschule in Wilen
Chunsch au go tanze?

Kreativer Kindertanz 5+, Donnerstag, 14.00-14.50 Uhr
Kids Dance 8+, Montag, 17.30-18.30 Uhr
Open Style 10+, Montag, 18.30-19.30 Uhr
Paartanz Mix Basics 14+, 1 x pro Monat, 19.30-20.30 Uhr
Weitere Infos auf stepandsmile.ch
Ich freue mich auf euch! Madeleine Hungerbühler

Kräuterspaziergang & Kochen am Feuer
Erlebe eine genussvolle Entdeckungsreise in die Welt der 
Wildkräuter und Beeren. Gemeinsam mit Kräuterfrau 
Manuela Häusler sammeln wir essbare Pflanzen und be-
reiten daraus über dem offenen Feuer ein feines Mittag-
essen zu.

Datum: 6. Juni 2026, Zeit: 9.00 – 14.00 Uhr
Anmeldung: www.elternvereinwilen.ch/veranstaltungen
Kosten: CHF 60.–/Nichtmitglieder CHF 65.–

Leinenpflicht
Vom 1. April bis 31. Juli im Wald und am Waldrand!

 

 

Krabbelgruppe – gemeinsam wachsen, 
spielen und lachen! 

Dein Kind möchte andere Kinder entdecken, spielen und erste Freundschaften 
knüpfen? Du hast Lust auf Austausch, Gespräche und neue Kontakte mit anderen 
Erwachsenen? Dann seid ihr bei unserer Krabbelgruppe genau richtig! 

Für wen: Kinder von 0 bis ca. 5 Jahren in Begleitung von Mutter, Vater, 
Grossmutter, Grossvater oder anderen Bezugspersonen 

Wann: Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat 15:00 – 17:00 Uhr 
Von Anfang September bis Ende Juni (auch während der Schulferien) 

Wo: Im Spielgruppenraum des Kirchen- und Gemeindezentrums Wilen 

Mitbringen: Finken und Zvieri 

Kosten: Fr. 2.00 pro Familie 

Kommt vorbei, spielt mit, tauscht euch aus – wir freuen uns auf euch und eure 
kleinen Entdecker! 

Krabbelgruppe – Leitung gesucht… 
Um das Angebot der Krabbelgruppe aufrecht zu erhalten, suchen wir per 
September 2026 eine neue Leitung für die Krabbelgruppe.  

Bei Interesse melden sie sich bitte bei Patricia Notter, 
patricia.notter@elternvereinwilen.ch 

thurkultur.ch

ThurKultur verbindet über Gemeinde-
und Kantonsgrenzen. Als Gemeinderat
erlebe ich, wie die gezielte Förderung
wirkt und Vielfalt sichtbar wird. Viele

investierte Kulturfranken der
Gemeinden kommen in der

ThurKultur‑Region wieder an – sie
stärken Kultur vor Ort und bereichern

unser gemeinschaftliches Leben.

Roger Dierauer
Gemeinderat Gemeinde Wilen

 LEINENPFLICHT 
Vom 1. April bis 31. Juli 
im Wald und am Waldrand

Veterinäramt 
Jagd- und Fischereiverwaltung

Weiterführende Informationen  
finden Sie Online unter:

www.veterinaeramt.tg.ch
www.jfv.tg.ch


